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Kurvenscheibensätze sind ein wertvoller Bestandteil der Fabrikation. Jede einzelne Scheibe ist

zur Herstellung ganz besonderer Einzelstücke bestimmt

Hàrterei — da erhalten die Produkte und ihre Be-
standteile ihre entsprechende Härte

Der Camionnagedienst von der Fabrik zum Bahnhof
wird durch Elektrokarren bewerkstelligt

Teilansicht des umfangreichen Rohmateriallagers, das eine reibungslose Fabrikation sicherstellt

Hat man die Möglichkeit

Der Leiter des Unternehmens, der Chef der tech-
nischen Abteilung und der Werkmeister sind bei je-
der Einrichtung neuer Maschinen immer zur Hand

Im Jahre 1930 wurde in Murten eine Fabrikan-
läge übernommen und speziell für die Grammo-

phonnadelnfabrikation eingerichtet

einmal durch die weiten Maschinenhallen des Unternehmens sorgenfrei zu wandeln, so wird
man nicht nur von der «Winzigkeit» der Produkte beeindruckt, sondern man kommt sich,
im Verhältnis zu der gesehenen und erkannten Leistung, sehr klein vor. Vermittelst meh-
rerer hundert Automaten und einer Grosszahl Hilfsmaschinen neuester Konstruktion und
eines gut geschulten Personals beschäftigt sich die Firma speziell mit der Herstellung
von Präzisionsschrauben und Präzisionsdrehteilen von 0,5—25 mm Kopfdurchmesser für
alle Industrien der Metallbranche wie auch mit der Anfertigung von Sprechmaschinen-
nadeln, Bildernadeln, konischen Stiften, Muttern usw. 250 Arbeiter und Arbeiterinnen
finden in den Räumen des Unternehmens ih" Auskommen, und auch ihren Händen und
ihrer Arbeit ist es zu verdanken, dass die winzige Schraube den Weg in die Welt gefunden
hat. In vier Jahren kann die Firma ihr lOOjähriges Jubiläum begeiien, es wird nicht allein
ein Fest der Arbeit werden, es wird etwas mehr sein, vielleicht ein Beweis und zugleich
ein Vorbild von Zugehörigkeit, Arbeitsfreudigkeit und treuer Pflichterfüllung in einer
Schweizer Familie durch Generationen. Ein guter Stern mag dem Unternehmen auch in

Zukunft den richtigen Weg weisen.

Ruchis: Putzerei — automatische Reinigung der Bestandteile und Ferligfabrikate. In dieser Abtei-
lung wird durch eine sinnreiche Anlage auch das Maschinenöl zurückgewonnen

Links: Das Fabrikgebäude in Murten

XurvenzctieibenzcitTe Zinc! ein wertvoller ksztondtsii der fobriicotion. lsds einTsine Zctieibe izt

Tur i-isrzteiiung ganT bezonderer ^inTsiztucice deztimmt

i-iortersi — ctci erkalten clis Produkte und ikre ke-
ztondteiie itirs entzpreciiende tränte

tier Lomionnagedienzt von der Fabrik Tum koknkot
vicci durck ^ieictroicorrsn bevericzteiiigt

Isilonzlckt ciez umiangreicken ItokmotsrioliaZerZ, <ioz eine reibungzioze ^obriicotion zictierzteiit

»St MSN Sie iWglieMlelt

Den leiten ciez tinternelimeni. der Lkst der teck-
nizcken Abteilung und der VVericmeizter zinci bei je-
der ^inricktunz neuen lvtazckinsn immer Tun I-ionci

Im Online 1?Z0 wurde in ivturten eine fobniicon-
loge übernommen unci zpeeieii für die Qrommo-

pkonnodeinfobriicotion eingericbtet

einmal clurck 6ie weiten lVlssckinenksllsn 6es Unternehmens sorgenkrei ziu wsn6eln, so wir6
msn nickt nun von 6er «Winzigkeit» àer Lroüukte Hsein6ruckt, sondern msn kommt sick,
im Verhältnis ?u 6er gesehenen un6 erksnnien Leistung, sekr klein vor. Vermittelst mek-
rerer hundert Automaten und einer QrossZiSkl Lillsmssckinen neuester Konstruktion un6
eines gut geschulten Lersonsls bssekâktigt sick 6ie Lirms speciell mit 6sr Herstellung
von Lràisionssckrsuben un6 Lrs^isionsdrekteilen von 0,3—23 mm Xopldurckmesser kür
alle Industrien 6er Metsllkrsncks w:c suck mit 6er ^.nlertigung von Lpreckmssckinen-
nsdeln, Lildernsdeln, koniscken Ltikten, buttern usw. 250 ^.rkeiter un6 àrkeiterinnen
linden in 6en Räumen 6es Unternehmens i''" àskommsn. un6 suck ikren Länden un6
ihrer ^.rksit ist es ^u verdanken. 6sss 6ie windige Lckrsubs 6sn Weg in 6ie Welt gekunden
kst. In vier dskren ksnn 6is Lirms ikr IkXIjskrigss dudiläum dsgeNen, es wird nickt allein
ein Rest 6er ^rdsit werctsn, es wir6 etwss Mehr sein, vielleicht ein Leweis un6 2u?leick
ein Vorbil6 von Lugskörigkeit, ^.rbeitskreudigkeit un6 treuer Ltlickterlüllung in einer
Schweizer Lsmilie 6urck (Zsnsrstionen. Lin guter Ztern mag 6sm Unternehmen suck in

Lukunlt 6en richtigen Weg weisen.

0utTerei — outomotizcke Reinigung der Ksztandtsiie und fkrtigsobriicote. In diezsr /^btei-
iung wird ciurck eine zinnrsicbs Anlage oucb daz t/ozcbinenöi Turücicgewonnen

tinicz: Ooz 5obrii<gebäuds in Junten


	Hat man die Möglichkeit

